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Karlsruher Zeitung .
Nr . 324 . Sonntag , den 23 . November . 1817 .

Deutsche Bundesversammlung . (Auszug des Protokolls der gy . Sitzung am 17. Nov.) — Baiern . - « Sachsen . (Leipzig. Dres¬

den . ) — Frankreich . — Großbritannien . — Italien . ( Mailand . Neapel . ) — Oestreich.

Deutsche Bundesversammlung ^
Auszug des Protokolls der 49 . Sitzung

am 17 . N ov . ( Die 48 . Sitz , am iz . Nov . war eine
vertrauliche .) Die Vollmacht des neuen konigl . würtem -
Lergischen Bundesgesandtcn , des Hrn . Staarsmiinsters
Freihrn . v. Wangenheim , 6 . ä . Stuttgart den 10 . Nov .
1817 , desgleichen ein Abschiedsschreiben des abgchen -
den königl . wiu tcmbcrgischen Gesandten , Hrn . Staats -
Ministers Grafen v . Mandelslohe , endlich die Voll¬
macht , mittelst welcher JI . DD . die Herzoge von Hol¬
stein - Oldenburg , Anhalt - Dessau , Bernburg und Kö¬
then , die Fürsten zu Schwarzburg - SondcrShausen und
Rudolstadt , den Herzogs . Holstein - oldenburgischen
Hrn . Oberappellationsgerichtspräsidenten v . Berg , zu
Ihrem gemeinschaftlichen Buudesgesandten , sowohl für
die rZ . Stimme in der gewöhnlichen cngeru , als in der
Plenarversammlung , zur Führung ihrer Virilsiimmen
ernannt haben , endlich die neue Vollmacht des Herzogs
von Anhalt - Dessau für den näml . Hrn . Vundesgesandren ,
ü . ü . Dessau den io . Nov . 1817 , wurden verlesen , wo¬
rauf Präsidium erofnete : Eine sorgfältige Prüfung
der von der hohen Bundesversammlung bisher gefaßten
B - jchlüsse , im Vergleiche mit der genehmigten Neihe -
folge der Geschäfte , gewahrt uns die Ueberzenguug ,
daß ausser denjenigen bereits zur Berathung ausgesez -
ten wichtigen Gegenständen , worüber wir den Instruk¬
tionen , wie Präsidium in dem Vorkrage der 45 . Sitz ,
anzndcutcn die Ehre hatte , unverwcilt und mikVerlas -

sigkeit entgegensetzen , und ausser denjenigen , worüber
die Umfrage ohnehin schon bereit liegen , oder dem¬
nächst zur Reife kommen , die imistcn übrigen die Ini¬
tiative nunmehr thsils von den Vorarbeiten der ernann¬

ten Kommissionen , theils von den Erklärungen der be¬

treffenden Negierungen erwarten , welche ein und der
andere Gegenstand näher angeht ; weswegen Präsidium
der eigenen Wahl der HH . Bnndeegrsandren anheim -

giebt , mit welchen Gegenständen dieselben vorangehen ,
und in welcher beliebigen Ordnung ihnen gefällig seyn
wolle , solche vvrzubringe «. Präsidium , welches diese
Gegenstände in der vertraulichen Besprechung näher zu
bezeichne» bemüht war , glaubt , ausser den oben im

Allgemeinen begriffenen , namentlich auf folgende auf¬
merksam machen zu müssen , welche in Bälde der Be¬

rathung der hohen Bundesversammlung zu unterwer¬
fen waren , als 1) die staatsrechtlichen Verhältnisse der
mediatisirten vormaligen Reichsstande , unabhängig je¬
doch von der Berathung über die ihnen zu verleihenden
Knriatstimmen . 2) Der Rechtsznsiand des vormaligen
Rcichsadels in den deutschen Bundesstaaten , z ) Die
verschiedenen Reklamationen , welche die Verfassung der
freien Stadt Frankfurt betreffen ; dahin gehören : s) die

Vorstellung der katholischen Gemeinde , wegen Sicher¬
stellung ihrer verfassungsmasigen Verhältnisse ; I,) dir

Beschwerden der alt -adelicheu Geschlechter , Limpurg und

Frauenstein, , wegen Besetzung einiger Rarhsstellen ;
e) die Beschwerde der israelitischen Gemeinde zu Frank¬
furt , . Verfaffungsverhältmsse betreffend . 4) Die Ein - ,

süyrung gleichförmiger . Verfügungen über die Preßfrei¬
heit , und gegen Len Nachdruk . 5) Penstcnswcscii der

Mitglieder des deutschen und Johanniter - Orocns . 6)
Reichskammcrgerichtliche Pension ? fache ; Depcsttenwe -
sen ; Aktenanslieferung . 7) Reklamation , die trans -

rhcnanische Sustentationsangelegenheit betreffend . 8)
Gesuch der rheinpfälzischen Sraarogläubiger Dir . D .
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9) DeS kur - und oberrheinischen Kreises Schulden - und

Pensionswesen . Xv ) Pensionswesen der rheinpfälzi -

schen Staatsdiener . Sämtliche Stimmen traten dem

Präsidialantrage bei , daher Beschluß : daß die vorge¬

tragene Ordnung der Geschäfte im Allgemeinen ange¬

nommen werde . Das EinreichungsProtokoll wurde dem¬

nächst verlesen , und beschlossen : Die neuesten Ein¬

gaben von I . 326 — 322 der Kommission zur Erledigung

der Privatreklamationen zuznstellen . Die Versammlung

gierig hierauf zur vertraulichen Besprechung über .
B a i e r n .

München , den 18 . Nov . Der Hofstaat , welcher

die Prinzesssn Maria Anna von Sachsen , vermählte

Erbgrvßherzvgin von Toskana , zur Uebergabe nach

Trient begleitet harte , ist auf seinem Rükwege gestern

hier angekommen .
Sachsen .

Nürnberger Zeitungen enthalten folgendes aus Le ip -

z ig vom 16 . Nov . : Der Handel stokt noch immer sehr ;
bloß der Kaffe ist im Preise gestiegen , indem die or¬
dinäre Sorte jezt das Pfund 9 Groschen kostet. Man

ist hier nicht ohne Besorgniß für unfern Handel , in¬

dem sich mehrere Kaufleute von hier wegwenden ; einige

ziehen nach Magdeburg , andere nach Dresden ; einige

errichten Kommanditen in Magdeburg , andere in Ber¬

lin oder Hamburg . Der Kolonialhandel wendet sich

immer mehr von hier weg , und wenn nicht die Ein¬

gangs - und Durchgangszdlle vermindert werden , so
wird dies noch größere Nachtheile für die Stadt haben ,
welche schon den vierten Theil ihres Kleinhandels durch

die Theilung Sachsens verloren hat . Leipzig liegt jezt

ans tcr Gränze , und erfordert eine andere Behandlung
als sonst , wenn es eine bedeutende Handelsstadt blei¬

ben soll. Auch wäre es zu wünschen , daß die Stra¬

ßen um Leipzig her verbessert würden , welchebei schlech¬

tem Wege kaum fahrbar sind . Jedoch befinden sich die¬

jenigen » welche der Stadtrath zu bauen hat , in gutem

Zustande , und werden stets noch mehr verbessert . —

Man fällt in einem öffentlichen Blatte über uns her,
» aß wir Len 19. Okt . nicht gefeiert hätte » ; allein der

Einsender dieser Unwahrheit harre wisse » sollen , daß

« n diesem Tage in allen Kirchen Leipzigs Gott für die

Rettung der Stadt gedankt worden ist. Die Anzahl

deren indeß , welche vor Probscheyda am Krenze , -das

manche wieder errichtet haben wollen , in diesem Jahre

am 19 . Okt . tu' ederfielen , belief sich höchstens aufgo See¬
len . — Ferner aus Dresden vom 17 . Nov . : Die

Verleihung des Pachts der Leipziger Zeitungen an den

Buchhändler Grießhammer hat hier und in Leipzig gro¬
ßes Aufsehen erregt , besonders aber in der leztern
Stadt , wo man ihn genauer kennt , und wo man in

dieser Sache die öffentliche Meinung gänzlich hintange -

sezt hat . Wir Sachsen hoben jezt diese ndthiger , als

je , weil man von mehrern Seiten uns Stricke legt ,
und eine Zeit kommen wird , wo nicht Nachgiebigkeit
und Feigheit , sondern Mnth und Entschlossenheit von
uns gefordert werden wird .

Frankreich .
Paris , den 19 . Nov . Vorgestern wurde der Kam¬

mer der Deputaten , nachdem sie in geheimem Aus¬

schuß über die Adresse an den König berathschlagt ,
und nach langen Debatten dieselbe angenommen hatte ,
durch den Großsiegelbewahrer , begleitet von dem Poli -

zeiminisier , dem Uuterstaatssekretär des Departement
des Innern und dem Staatsrathe Simeon , in öffentli¬
cher Sitzung ein die Preßfreiheit betreffender Gesez-

entwurf vorgelegt , der zu vorläufiger Prüfung an die

Bureaur verwiesen wurde . Gestern und heute hielt die

Kammer keine öffentliche Sitzung . — Obige Adresse
wnrde gestern Abends dem Könige durch eine große De¬

putation der Kammer in dem Thronsaale überreicht .
Se . Maj . antworteten : Die Empfindlingen , die sie
mir im Namen der Deputirtenkammer äusdrückcn , rüh¬
ren mich auf das lebhafteste . Mit Freude nehme ich
die glüklichen Vorbedeutungen an , die sie mir barbie¬

ret . Um sie zu verwirklichen , zähle ich auf Eintracht
und Emmüthigkeit in den Gesinnungen , Bcrathschla -

gungen und Handlungen , die allein Frankreichs Ruhe
sichern können . — Gestern Morgens vor der Messe em-

pfieng der König nach und nach die Gesandte » Ocst -
reicks , Hannovers und Sachsens , welche Notifikations -

. schreiben ihrer Souveraine in Betreff der Geburt eines

Sohnes des Erzherzogs Karl , des Todes der englischen
Prinzessin Charlotte und der Vermählung der sächsische »

Prinzessin Maria Anna Karolina mit dem Erbgrvßher -

zog von Toskana überreichten . Des Nachmittags arbei¬
teten Se . Maj . mit dem Herzog von Richelieu und mit
dem Marschall Herzog , von Tarent . — Am 28 . v . M .
wurden zwei hofnungsvolle junge Leuts , Söhne deS

Maire und des Friedensrichters von Alles in den -Unrer-
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alpen , als sie eben auf die Jagd gehen wollten , von ei - ,
ner herabstürzenden Schneelanwine verschüttet . — In
der Nacht vom n . d . ist die Diligence von Bordeaux
nach Toulouse von 8 bewafneten Räubern angehalten
und geplündert worden . — Gestern standen die zu 5
v . h . konsolidirten Fonds zu 64/7 , und die Bankaktien
zu 1475 Fr .

Großbritannien .
London , den 14 . Nav . Heute ist über das Be¬

finden des Prinzen Leopold von Sachsen - Koburg fol¬
gendes Bulletin erschienen : Die unruhigste Nacht , »wel¬
che Se . Durch ! , der Prinz Leopold seit dem unersezli -

chen Verluste Ihrer liebenswürdigen und angebeteten
Gemahlin hatten , war die vom 12 . d . Gestern befand
sich der Prinz ziemlich wohl , wie es schon sein Aeuffereö
ankündigte . Heute sind Se . D . noch nicht sichtbar gewor¬
den . — Der Prinz Regent hat sich seit seinem lezten Be¬

such zu Claremont auch wieder etwas unpäßlich befunden .
Er scheint dem Drange nicht wiederstehen gekonnt zu
haben , die irdischen Resteseiner geliebten einzigen Toch¬
ter noch einmal zu sehen , und dieser Anblik sehr er¬
schütternd und angreifend für ihn gewesen zu sepn. —
Der Herzog von Kent ist , dem Vernehmen nach , hier
angekommen .

Italien .
Mailand , den 16 . Nov . Die neu organisirte

Gensdarmerie für die Lombardei besteht aus einem Re¬

giment , das einen Lheil der Armee auömacht , und
in Friedenszeiten aus fünf Eskadrons besteht , welche
wieder in zehn Flügel abgctbeckr werden . Die Gens -
dannen dienen zu Fuß und zu Pferd . In jede der neun
Provinzen kommt ein Flügel , die Generalinspektion aber
und das Kommando über das Regiment bleiben in Mai¬
land . In Militärangelegenhcitcn hat cs die Befehle
des Hofkucgörathö und des Gcueralkommando ' s zu be¬
obachten ; in politischen Gegenständen aber ist es dem
Präsidenten des k . k . Polizeiministeriums und dem Gou¬
verneur der Lombardei untergeordnet . Sein ordentlicher
Dienst in Friedenszciten ersirekt sich auf Erhaltung der

Zivil - und Militärpolizei , und auf die öffentliche Si¬
cherheit ; zu Kriegszeiren,kani -: es auch wie ein anderes
Regiment , besonders aber zur Aufrcchthaltung der Mi -
litärpolizei , gebraucht werden . Um in dieses Gensdar -
Aieriekorps ausgenommen ; » werden , muß man aus dem

lonibardtfch -vcneriquischen Königreich gebürtig , 24 Jah¬

re alt , deS Lesens und Schreibens kundig seyn , auch
den Ruf einer guten Aufführung haben re.

Neapel , den 29 . Okt . Nach den bestehenden Ge¬
setzen sind die Provinzialräthe zusammen berufen worden ,
um die ihnen aufgetragenen Ausarbeitungen zur Auf¬
nahme und Befestigung der allgemeinen Wohlfahrt zu
vollenden . — Durch ein kön . Dekret werden alle Sa¬
chen, die das Wohl des Staats befördern , und von Nie¬
mand als sicheres Privateigenthum besessen werden ,
unter die königl . Verwaltung genommen . Ein gleiches
geschieht auch mit allen Einrichtungen und Anstalten ,
welche auf die gute Ordnung , öffentliche Sicherheit und
auf das Staatswohl einen Bezug haben können . —
Da der König auf der Straße , welche von Rom nach
Neapel führt , zahlreiche Wachen zur Erhaltung der
Sicherheit hat aufstellen lassen , und dennoch die Pro¬
vinz Terra - di- Lavoro nicht mit neuen Abgaben beschwe¬
ren will , so ist an dem Thore zu Capua ein Zollamt
errichtet worden , welches vom 1 . Nov . a » von den vor¬
überpassierenden Wagen ein verhältnißmäsiges Weg¬
geld , zu dem oben bestimmten Zwek, einfordert . ES
ist dies das erste und einzige Zollamt , welches auf der
Straße von Rom nach Neapel besteht. — Aus Messina
hat man die Nachricht erhalten , daß dort am 19. Okt .
um Z Uhr früh eiu starkes und anhaltendes Erdbeben
verspürt wurde . So groß der Schrecken der Einwohner
war , denen die Verwüstungen durch Erdbeben in frü¬
her« Jahren noch jn zu frischem Andenken sind , s»
gieng es doch diesmal ohne bedeutenden Schaden ab.

O e s r r e i ch .
Wien , den 16 . Nov . Nachrichten aus Gratz zu¬

folge widmeten Se . Maj . der Kaiser am 9. d . , nachdem Sie
dem Gottesdienst in der Domkirchc bcigewohnt hatten ,
den ganzen Tag den Regierungsgeschaften , und erschie¬
nen Abends mit der Kaiserin Maj . und den Erzherzogen
kaiscrl . Hoheiten abermals im doppelcerleuchteten Thea¬
ter , wo Trompeten - und Pankenschall und der lauteste
Freudcnrnf der gedrängten Menschenmenge das Kaiser¬
paar cmpfieng . Die hohen Herrschaften geruhten
der ganzen Vorstellung der dorr zum erstenmal gege¬
benen Oper : Die Morlaken , von Rosst , übersezt
und in Musik gcsezt von Edmrrd v . Lannoy , beizuwoh-
nen . Am 10 . nahm der allgeliebte Monarch das Klo¬
ster und Hospital der barmherzigen Brüder , das Bür -
gerspiral und das Kloster der Elisabethincrinnen in Au¬
genschein. Der Kaiserin Maj . besuchten das Siechen -
hans , und des Kronprinzen kaiserl. Hoh . das weibliche
Erziehungsinstitnt der Freiin von Du Bevne . — Der
großherzogl . badische Gesandte am hiesige » Hofe , Frhr .
von Hacke , ist am 10 . d . in Prag eingetroffen .
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Baden .

Ausznss ans den Karlsruher Witterungs - Beobachtungen .

22 . N o > . Barometer Thermometer ygrometer > Wind ^Witterung überhaupt -

Morgens i8
Mittags Z
Nachts

28 Zoll
28 Zoll
28 Zoll

Linien
7V Linien
/ ^ Linien

4 0, Grad über 0
4rr Grad über 0
5 »

's Grad über 0

73 Grad
72 Grad
76 Grad

Südwcst
Südwest
West

Regen , trüb
zuweilen Staubregen
zuweilen Staubregen

Todes - Anzeigc .
Heut « früh gegen 2 Uhr verschied , zu einem bessern Leben ,

unser innigst gellebler Vater , rcsp . Kroß - und Urgroßvater , der
Großherzogl . Bad . Postverwalter , Theodor Christoph Kreg -
lin g e r , im 86 . Jahre seinesthäligen Lebens . Wir haben die
Ehre , diese für uns Sämtliche höchsttraurige Nachricht allen un¬
fern hiesigen und auswärtigen Verwandten und Bekannten ge¬
ziemend anzuzeigen , und , unter Berbiltung aller Beileidsbe¬
zeugungen » uns ihrer ferner » Gewogenheit und Freundschaft
zu empfehlen .

Karlsruhe , den 2Z . Nov . 1817.
Im Namen seiner hinterlaffenen Kinder ,

Enkel und Großenkel .

Karlsruhe . ^ Aufforderung . ) Die Jntestaterben
des kürzlich mit Tod abgegangencn Konkrolkommer - Revisieus -
Accessisten Seeser fordern alle diejenigen , welche an dessen
W >rl ffeiüchaft «ine Ansprache machen wollen , hiermit auf , in
möglichster Bälde , längsten « aber binnen igTagen , ihre Rech¬
nungen bei Unterzeichneter Stelle schriftlich einzugeben . Nach
Biiflaß dieser Zeit wird die Verlaffenschaft nach Lahr abge -
solgt werden . '

Karlsruhe , den 7. Nov . 1817.
Großherzogliches Sradtamtsrevisorat .

O b e r m ü l l e r .
Ueb erlingen . sDie Schuldensache de « Admod .

Neher von Saulgau betr . ) Durch hofgerichtliche Ver¬
fügung , st . st. Mcersburg vom 5 . d . Nr . 2M , ist das Un¬
terzeichnete Bezirksamt als delegirtes Gantgericht in Schuld¬
sachen des Admod. Neher von Saulgau nicht nur für den
See - und Donaukreis ernannt worden , sonderp es haben sich
an dasselbe auch alle andere Gläubiger des Inlands mit ihren
Forderungen zu wenden > welches hierdurch mit dem Beisatze
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird , daß sämtliche Baden -
sche Kreditoren des erwähnten Adm. Neher ihre Schuldtitel
an dem auf den 24 . d . M . festgesezten Liquidationstrrmin bei
dem hiesigen Amtsrcvisorate rechtsgenüglich zu beweisen haben .

Ueberlingen , den 6 . Nov . 1817-
Großherzogliches Bezirksamt , als delegirtes

Gantgericht .
' v . Ehren »

P r e i s - N , 0 t a
des französischen und ausländischen

W e i n - K 0 m m i s s l 0 n s - L a '
g e r s

bei Kaufmann

Christian Reinhard
in der langen Srraße in Karlsruhe .

die Bouieille
Mittägliche Weine . fl . kr .

Tasrl , rother ! 8i5 -r zg
Roussllon idem 40

Muscat de Lunel . . . . . .
tetto de Frontignan . . . . .
detka de Rivcsaltcs . . . . .

St . Peray , wcisser . . . . .
Hermitage , rother . . . . »

dettv , weiffer . r . . .
Rothe Burgunder - Wein « .

Burgunder . . . . . . .
Bollenay 1813er . . . . . .

detto 1815er . . . . . .
detio i8ner . . . . . .

Ruits idem . . . . . .
Chambertin 1807

'
ecr . . . . .

Romane ' e idem . . . . . .
Clos de Vougeot igner ( mit dem Pcttschaft der

Proprietsires Lourton und Raval in Pa¬
ris versehen ) . . . ,

Burgunder - Weine .

fl.
i
i
1
r
2
2

er.

12
24
12
iS
3»

36

24

24
36

3 30
Wcisse

Meucsault r8iZer
detto I8ner . . . . . .

Montrachet 1802er . . . . .
Rothe Bordeaux - Weine .

Medoc St . Julien 1808er . .
St . Estephe 1810er .
Chateau Margeaux 1802er . .

Champagner - Weine .
Weisser musstrender , ite Sorte » .
Rosa oder Dell de,Perdrir . - .

Rhein - Weine .
Ungsteiner 1807er . . . .
Rislst - iner 1811er . . . .
Rüdesheimer 1798er . . . .
Markbrunner idem . . . .

Diverse Getränke .
Arac de Batavia . . - . .
Jamaica Rum . . . . .
Cognac , alter . . . . .
W - i>' geist z/6 Z4 Grad . . . .
Malaga i8c>6cr . . . . .

detto 1802er . . . . .
Dry Madera . . . . .

Von den Malaga , Arac , Rum , Cognac und den Rhein¬
weinen werden auch Halbs BouCillen um die Hälfte des Ver¬
kauf - Preises abgegeben , und für die leeren ganzen Bouteillen
6 kr. und die halben 4 kr. auf Verlangen zu - ük bezablt .

Für Kisten und deren Verpackung werde «, 2 kr. pr . Bou »
teilte berechnet. AK . Sämtür - e W - w. e sind mit Eliquetten
und Preisen v - rsihen . . In ausländischen Bou - eillen sind we ' ffer
und »other Hermitage , St . Perop , Votlcnay ir .ii . r , Nuits, .
Chambenin , Romane ' e , Clos de Vougeot , Momrachet , Ma¬
laga 1802 .x , Arac . Dry Madera , die Bordeaux und Cham¬
pagnerweine .

r
1
2

2
2

24
3»

54
12
48

42
42

43
12 .
36
36

-4
6

3»
24

Karlsruhe . ^ Anzeige . ) Bei Jakob G i a n i sind
ganz frische Austern in Körbchen und Dutzendweis im billigste »
Preis zu haben ,
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